
Die Macher und Mieter 
des „Nordtors“ 
zerschnitten das Band. 
Bürgermeister Kreuzberg 
hatte den Schlüssel 
mitgebracht. BILD: 
HAVLICEK

ERÖFFNUNG

Attraktiver Eingang zum Zentrum
Von Britta Havlicek, 27.05.10, 18:41h

Nachdem vor knapp drei Wochen der Lidl-Supermarkt und die Bäckerei 
Hardt neben dem Finanzamt in Brühl eröffnet haben, sind nun die ersten 
Mieter der Büroräume des neuen Büro- und Geschäftshauses „Nordtor“ 
gezogen.

BRÜHL Es sind die Debeka, die Fitnesskette „Curves“ und 

die Ingenieurgesellschaft „E-C-K Ingenieure“. Damit sind 

nun 500 Quadratmeter Bürofläche belebt, 900 

Quadratmeter sind in dem fünfgeschossigen Büroturm 

noch zu haben. Und auch ein etwa 90 Quadratmeter 

großes Ladenlokal. „Die Büros werden individuell auf die 

Bedürfnisse des Mieters zugeschnitten“, warb Kosmas 

Thämmig, der bei dem Projektentwickler „Landmarken 

AG“ aus Aachen für die Vermarktung des Objektes 

verantwortlich ist. Die Grundrisse und die Ausstattungen 

seien flexibel und variabel, so dass auch Sonderwünsche 

berücksichtigt werden könnten.

Gestern wurde mit einem Fest auf dem Parkplatz die offizielle Eröffnung gefeiert, 

bei der Thämmig und Landmarken-Geschäftsführer Jens Kreiterling gemeinsam 

mit Bürgermeister Michael Kreuzberg und den ersten Mietern ein rotes Band 

durchschnitten. Kreuzberg brachte noch einen überdimensionalen Schlüssel mit, 

den er feierlich in die Höhe streckte. 

Es sei noch gar nicht so lange her, erinnerte sich Kreiterling, dass vor Ort mit 

einem Bleistift eine Skizze des Projektes gezeichnet worden sei. „Und wenn ich 

es anschaue, muss ich feststellen, dass es eigentlich genau so geworden ist wie 

die Skizze“, sagte der Geschäftsführer. 

Nach 14 Monaten Bauzeit ist das „Nordtor“ an der Kölnstraße also feierlich 

eröffnet. Laut Kreiterling soll es einen attraktiven Eingang - von Köln aus 

gesehen - zum Zentrum der Stadt Brühl darstellen, ein Entree mit Aha-Effekt: 

„Hier beginnt die Stadt!“ Trotz des harten Winters, der die Bauarbeiten ganz 

schön ins Straucheln gebracht hatte, konnte der Zeitplan beinahe eingehalten 

werden. Auch wenn im Inneren des Gebäudes noch Arbeiten im Gange sind. Mit 

einem Malwettbewerb unter Brühler Schülern - die schönsten Kunstwerke zierten 

den Bauzaun - machte die Projektleitung den Passanten der Baustelle eine 

Freude, ebenso mit den großen Smileys an dem Baugerüst. Jetzt zeigen sich die 

Betreiber des Discounters bereits zufrieden mit dem Kundenzuwachs der letzten 

Tage. Auch die Bäckerei floriert.

 www.buerohaus-nordtor.de 
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